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Wie im letzten Webinar vorgestellt ist die Grundlage der hydrodynamischen 

Schmutzfrachtberechnung über FLOW++ eine DYNA 

Kontinuumsberechnung. 

 

Jegliche Einleitung, Regen.- Fremd.- oder Schmutzwasser wird in der 

Modellierung ++SYSTEMS angelegt. 

 

Entlastungsfrachten hydrodynamisch aus dem „Detailnetz“ errechnet. 

 

Umfangreiche Auswertemöglichkeiten vom Einzelereignissen sowie zur 

Kontinuumsberechnung. 

 

Kennwerte wie spezifisches Speichervolumen bzw. erforderliches 

Gesamtvolumen nach DWA A 128 

 

Zentralbeckenberechnung nach DWA A 128 

 

 

 

 

FLOW++ hydrodynamische Kontinuumsberechnung als Grundlage 



Durchmischungsansatz verfeinert 

Anstatt einer Durchmischungsberechnung am Bauwerk erfolgt diese jetzt 

bereits auf den Transportstrecken. 

- Dynamisches Fließverhalten wird damit abgebildet. (Rückstau - 

Fließumkehr) 

- Konzentration aller Schmutzstoffe an jeder Stelle verfügbar. 

 

FLOW++ konsequente Weiterentwicklung 

„Die Berechnung des Stofftransportes im 

Kanalnetz erfolgt durch Bilanzierung der Abflüsse 

und Frachten an den Netzknoten und Strängen. 

Jeder Netzknoten und jeder Strang wird dafür als 

ein Volumenelement beschrieben, dass das 

Volumen des Schachtes bzw. Bauwerks und der 

angrenzenden Haltungshälften abbildet.“ 

 



Abhängigkeit der RW-Konzentrationen vom Jahresniederschlag. 

Stoffpotenzial Npot in kg/(hau*a) 

FLOW++ konsequente Weiterentwicklung 



Rückhaltefaktoren an Bauwerken. 

 

 

FLOW++ konsequente Weiterentwicklung 

Die am Bauwerk, für jeden Schmutzstoff, errechnete Fracht wird zu jedem 

Zeitschritt durch einen Rückhaltefaktor am „Entlastungswehr“ reduziert. 

Die zurückgehaltene Fracht erhöht die Konzentration im Becken. 



Direkte Einbeziehung von Zuflussganglinien 

 

 

FLOW++ konsequente Weiterentwicklung 



DWA-A 102 

 

Erweiterte Möglichkeiten bei Schmutzstoffen 

 

Funktionale Einheiten 

 

Direkteinzugsgebiet 

 

Ergebnislisten 

FLOW++ konsequente Weiterentwicklung – weiter mit Dr. A.F. Hofmann 



DWA-A 102 momentan nur im Gelbdruck vorhanden 

Zentral für die Berechnung nach A 102: AFS 

++SYSTEMS erlaubt komfortable Definition beliebiger 

Schmutzstoffe: auch AFS 

Schmutzfrachtberechnung nach DWA-A 102 



DWA-A 102 momentan nur im Gelbdruck vorhanden 

Zentral für die Berechnung nach A 102: AFS 

++SYSTEMS erlaubt komfortable Definition beliebiger 

Schmutzstoffe: auch AFS 

Selbstverständlich ist auch eine Berechnung mit CSB möglich! 

Schmutzfrachtberechnung nach DWA-A 102 

Starkverschmutzer 



DWA-A 102 momentan nur im Gelbdruck vorhanden 

Zentral für die Berechnung nach A 102: AFS 

++SYSTEMS erlaubt komfortable Definition beliebiger 

Schmutzstoffe: auch AFS 

Selbstverständlich ist auch eine Berechnung mit CSB möglich! 

Auch Starkverschmutzer können komfortabel definiert werden 

Schmutzfrachtberechnung nach DWA-A 102 



pH Berechnung ist möglich, falls Informationen über pH- 

relevante Stoffe vorliegen 

pH Berechnung & Reaktionsnetzwerke 

Der pH Wert kann zu jeder Zeit an jedem 

Volumenelement des Netzes ermittelt werden! 



pH Berechnung ist möglich, falls Informationen über pH- 

relevante Stoffe vorliegen 

Zusammen mit reaktionskinetischen Ausdrücken ist dann z.B.  

eine Simulation von H2S Ausgasung (Geruch, Korrosion!) 

möglich! 

pH Berechnung & Reaktionsnetzwerke: Geruch & Korrosion 

pH-abhängige H2S Ausgasung 



Komplexe „reale“ Bauwerke: Funktionale Einheiten 



Definition von „Funktionalen Einheiten„ (FEs) 



=> Einfaches Beispiel im Programm! 



Funktionale Einheiten: Direkteinzugsgebiete 

FE1 
FE3 

FE2 



Alles auf einen Blick: Schmutzfracht-Ergebnislisten 



Schmutzfracht-Ergebnislisten 



Fragen? 


